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Bürgerservice/Feuerwehr
Leitung/Standesamt/Friedhofswesen/Gewerbeangelegenh eiten 
Leiterin Frau Schaak  03844 8411-47
 cathleen.schaak@schwaan.de
Feuerwehr

Herr Baun  03844 8411-49
 maik.baun@schwaan.de

Standesamt/Friedhofswesen
Frau Schaak 03844 8411-47
 cathleen.schaak@schwaan.de

Einwohnermeldewesen/Wohngeld
Frau Patzner  03844 8411-41
 susanne.patzner@schwaan.de

Wohngeld
Frau Frenz  03844 8411-42
 gabriele.frenz@schwaan.de

Gewerbe/Sicherheits- und Ordnungsangelegenheiten/St andesamt
Herr Beifuß  03844-8411-53
 benjamin.beifuss@schwaan.de

Sicherheits- und Ordnungsangelegenheiten/Sondernutz ungen/
Tierschutz/Ruhender Verkehr
Frau Prüter  03844 8411-51
 tina.prueter@schwaan.de

Finanzen und Vermögen
Leitung/Controlling  03844-8411-20
Herr Malorny  pierre.malorny@schwaan.de

Steuern/Forderungsmanagement/Barkasse
Frau Preuß    03844-8411-25 
 josefine.preuss@schwaan.de
Frau Reinke 03844-8411-26
 anette.reinke@schwaan.de

Geschäftsbuchhaltung/Forderungsmanagement
Frau Pingel  03844 8411-18
 anke.pingel@schwaan.de

Umsatzsteuer/Stadtkasse
Frau Lange  03844 8411-24
 diana.lange@schwaan.de

Kommunale Abgaben/Haushaltsplanung/Barkasse
Frau Oberhauer 03844 8411-23
 dagmar.oberhauer@schwaan.de

Anlagenbuchhaltung
Frau Barkowski  03844 8411-22
 kirsten.barkowski@schwaan.de

Bau- und Liegenschaften
Leitung/Bauliche Entwicklung/Infrastruktur/Städtisc her Bauhof
Frau Heusler 03844-8411-48
 kathleen.heusler@schwaan.de

Liegenschaften

Frau Luckmann  03844 8411-56
 kathrin.luckmann@schwaan.de

Pachten

Frau Adebahr  03844 8411-21
 daniela.adebahr@schwaan.de

Hochbauangelegenheiten/Gebäudemanagement

Herr Schwede 03844 8411-16
 steffen.schwede@schwaan.de

Bauleitplanung/Bauangelegenheiten

Frau Dietzold 03844 8411-65
 madlen.dietzold@schwaan.de

• SERVICE
Mitarbeiter Kontakt Mitarbeiter Kontakt
Bürgermeister
Herr Mathias Schauer  03844 8411-12
 mathias.schauer@schwaan.de

Sekretariat des Bürgermeisters/Posteingang/Fundbüro
Frau Krebs 03844-8411-33
 kerstin.krebs@schwaan.de
Herr Brandenburg 03844-8411-11
 mike.brandenburg@schwaan.de
Frau Block 03844-8411-40
 inga.block@schwaan.de

EDV/Baumschutz
Herr Warkentin 03844 8411-66
 andreas.warkentin@schwaan.de

Baumschutz
Herr Keppler 03844 8411-68
 norman.keppler@schwaan.de

MGH/Campus
Koordinatorin/Projekte
Frau Präfke  03844 891273
 viola.praefke@schwaan.de

Mitarbeiterin MGH
Frau Wille  03844 8918244
 mandy.wille@schwaan.de
Frau Grawe  03844 8918244
 tina.grawe@schwaan.de
Frau Kylau  01515-0686711
 magdalena.kylau@schwaan.de

Bibliothek
Frau Marczak  03844 813938
 stadtbibliothek@schwaan.de

Kunstmuseum
Leitung Frau Winter-Süß 03844 891792
 info@kunstmuseum-schwaan.de

Öffentlichkeitsarbeit/Veranstaltungen/Citymanagemen t
Frau Claudia Schaak  03844 8900346
 claudia.schaak@schwaan.de

Allgemeine Verwaltung
Leiter Herr Antelmann  03844 8411-13
 dirk.antelmann@schwaan.de

Gremienbetreuung Stadt/Amt
Frau Block  03844 8411-40
 inga.block@schwaan.de
Herr Brandenburg 03844-8411-77
 mike.brandenburg@schwaan.de

Personal/Lohn/Gehalt
Frau Hacker  03844 8411-15
 jeannine.hacker@schwaan.de

Schule/Kindereinrichtungen, Jugendhilfe/ /Wahlen/St atistik/
Datenschutz
Frau Krebs  03844 8411-33
 kerstin.krebs@schwaan.de
Herr Brandenburg 03844-8411-77
 mike.brandenburg@schwaan.de

Vergaben/Fördermittel

Frau Heinze 03844-8411-69 
 lydia.heinze@schwaan.de

Schule/Sekretariat

Frau Lindemann  03844 813695
Frau Berg  regionale-schule@schwaan.info
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• AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Raumentwicklungsprogramm  
Region Rostock
Veröffentlichung abschließender Änderungen  
am Programmentwurf
Zur Neuaufstellung des Rau-
mentwicklungsprogrammes-
für die Region Rostock war im 
September 2025 der zweite 
Entwurf veröffentlicht worden. 
Aufgrund der eingegangenen 
Stellungnahmen sollen nun 
abschließende Änderungen 
erfolgen. Eine Übersicht über 
die vorgesehenen Anderungen 
mit weiteren Unterlagen ist 
vom Juni 2026 an im Internet 
unter www.planungsverband-
rostock.de sowie www.raum-
ordnung-mv.de einsehbar. Bis 
einschließlich 6. Juli 2026 kön-
nen alle öffentlichen Stellen, 
alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie sonstige Interessenten 
zu den Änderungsvorschlägen 
Stellung nehmen:
- per E-Mail an: 
 beteiligung@ 

afrirr.mv-re gierung.de
- per Online-Formular unter:
 www.raumordnung-mv.de
- per Brief an die Geschäfts-

stelle des Planungsverban-
des Region Rostock, Do-
beraner Straße 114, 18057 
Rostock, oder mündlich (zur 
Niederschrift) ebendort.

Bitte nutzen Sie vorzugswei-
se die elektronischen Wege. 
Adressdaten und sonstige 
personenbezogene Angaben 
werden vertraulich behandelt. 

Gedruckte Exemplare der 
Unterlagen können während 
der täglichen Öffnungszeiten 
oder nach telefonischer Verein-
barung in der Geschäftsstelle 
eingesehen werden. Hinweise 
zum Datenschutz sowie Tele-
fonnummern und Öffnungszei-
ten sind unter www.planungs-
verband-rostock.de zu finden. 
Verspätet eingegangene Stel-
lungnahmen, soweit sie nicht 
aufbesonderen privatrechtli-
chen Titeln beruhen, bleiben 
unberücksichtigt.
Die Region Rostock umfasst die 
Stadt und den Landkreis Ros-
tock. Das Raumentwicklungs-
programm trifft Festlegungen 
zur Siedlungs-, Infrastruktur- 
und Freiraumentwicklung. 
Die Änderungen am Entwurf 
betreffen unter anderem Aus-
wahl und Abgrenzung der ge-
planten Vorranggebiete für 
die Erweiterung des Rostocker 
Seehafens, für Industrie- und 
Gewerbeansiedlungen sowie 
für Windenergieanlagen. Die 
dazu veröffentlichten Unterla-
gen bestehen aus einer kurzen 
Beschreibung und Begrün-
dung der vorgesehenen Ände-
rungen sowie der ergänzenden 
Beschreibung und Bewertung 
der möglichen Umweltauswir-
kungen. Zu den Umweltaus-

wirkungen der Vergrößerung 
des geplanten Vorranggebie-
tes Rostock Seehafen Süd ist 
zusätzlich ein gutachtericher 
Fachbeitrag verfügbar. Die 
vollständigen Entwurfsunter-
lagen des neuen Raument-
wick-lungsprogrammes vom 
September 2025 sind ebenfalls 
noch einsehbar.
Das Verfahren zur Aufstellung 
des Raumentwicklungspro-
grammes ist in den §§ 7 bis 11 
des Raumordnungsgesetzes 
geregelt (Raumordnungsge-
setz vom 22. Dezember 2008, 
BGBI. IS. 2986, zuletzt geändert 
durch Artikel 7 des Gesetzes 
vom 12. August 2025 (BGBI. 
2025 l Nr. 189). Die veröffent-
lichten Unterlagen dienen der 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 9 Absatz 3. Nähere 
Bestimmungen zum Inhalt der 
Raumentwicklungsprogramme 
und zur Verantwortung der Re-
gionalen Planungsverbände 
enthält Landespianungs ge-
setz Mecklenburg-Vorpom-
mern (Landesplanungsgesetz 
(LPIG) vom 5. Mai 1998, GVOBI. 
M-V 1998, 503, 613, zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 13. 
Mai 2024 (GVO BL. M-V S. 149).

Michael Fengler, 
Leiter der Geschäftsstelle
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• MITTEILUNGEN AUS DER AMTSVERWALTUNG

Bürgerhaushalt 2026 der Stadt Schwaan
Bereits Ende 2025 beschloss 
die Stadtvertretung Schwaan 
mehrheitlich, im Jahr 2026 ei-
nen Bürgerhaushalt zu etablie-
ren. Einige umliegenden Kom-
mune, wie z. B. Bützow, Laage, 
oder Güstrow arbeiten schon 
sehr erfolgreich damit.

Weshalb nun ein 
Bürgerhaushalt?
Bürgerhaushalte sind Formen 
der Bürgerbeteiligung, bei 
denen Bürgerinnen und Bür-
ger aktiv an der Entscheidung 
über die Verwendung öffentli-

cher Mittel mitwirken können.
Beim Bürgerhaushalt 2026 der 
Stadt Schwaan wurden 30.000! 
eingestellt. Davon sollen 20% 
für Kinder- und Jugendpro-
jekte eingesetzt werden. Mit 
dem Bürgerhaushalt planen 
wir eine größere Einbeziehung 
des lokalen Engagements, die 
stärkere Bindung an den Wohn-
ort oder die Diskussion über 
Entwicklungsziele der Stadt. 
Der Bürgerhaushalt stellt eine 
freiwillig angebotene Betei-
ligungsmöglichkeit seitens 
der Stadt Schwaan dar, für die 
keine gesetzlichen Vorgaben 

existieren. Damit dieser sei-
ne Funktion gerecht werden 
kann, hat die Stadtvertretung 
eine Satzung beschlossen, 
die die Grundlage bildet, den 
Präferenzen der Bürgerinnen 
und Bürger einen Einfluss zu 
geben. Eine gute Vorberei-
tung ist dazu notwendig. Aus 
diesem Grund finden Sie in 
dieser Ausgabe ein Formular 
für die Beantragung von Maß-
nahmen. Wir bitten Sie hiermit, 
sich schon heute mit möglichen 
Ideen zu beschäftigen, damit 
es möglichst viele Vorschläge 
geben wird. Machen Sie bitte 

von Ihrem Recht Gebrauch, 
sich einzubringen und zu be-
teiligen. Wir freuen uns auf Ihre 
Vorschläge und danken Ihnen 
im Voraus für Ihre Beteiligung. 
Bitte reichen Sie Ihre Vorschlä-
ge bis zum 31.07.2026 per Mail 
an buergerhaushalt@schwaan.
de ein, oder per Post an die 
Stadt Schwaan, Pferdemarkt 
2, 18258 Schwaan oder geben 
ihn persönlich im Rathaus ab.

Ihr Bürgermeister  
Mathias Schauer

Ihre Stadtpräsidentin  
Christine Hirsch

Kinder- und Jugendbeirat
Die Stadtvertretung hat in 
ihrer Sitzung am 28.05.2026 
den Weg frei gemacht, dass 
sich auch in der Stadt Schwaan 
ein Kinder- und Jugendbeirat 
gründen kann. Nach der be-
schlossenen Satzung befasst 
sich der Kinder- und Jugend-
beirat mit Angelegenheiten, 
die die Interessen von Kindern 
und Jugendlichen berühren. 
In der Satzung ist auch gere-
gelt, dass der Beirat bei ge-
meindlichen Planungen und 
Vorhaben, die die Interessen 
von Kindern und Jugendlichen 

betreffen, zu beteiligen ist und 
in solchen Angelegenheiten 
durch die Verwaltung früh-
zeitig zu unterrichten und zu 
beraten ist.
Ihr Kinder und Jugendliche 
habt eigene Interessen, Wün-
sche und Ideen. Diese sind 
sehr vielfältig, je nach Alter, so-
zialen, gesundheitlichen oder 
finanziellen Lebensbedingun-
gen. Alle Kinder und Jugend-
lichen haben das Recht, ihre 
Meinung zu äußern und an 
Entscheidungen, die sie be-
treffen, beteiligt zu werden. 

Damit Eure Anliegen gegen-
über Erwachsenen Gehör fin-
den und an Stärke gewinnen, 
könnt Ihr über den Kinder- und 
Jugendbeirat einbringen und 
Ech eine laute Stimme geben. 
Der Kinder- und Jugendbeirat 
ist Eure zentrale Interessen-
vertretung, mit der Ihr gleich-
berechtigte Teilhabe und Eu-
ren Einfluss auf Entscheidung 
in der Stadt Schwaan, also 
eurem Wohn- oder Schulort, 
einfordern könnt.
Wir rufen Euch hiermit auf, 
mitzumachen und einzubrin-

gen. Nennt 
Eure Ideen 
und fordert 
Eure s tär-
kere Einbeziehung ein. Die 
Satzung für den Kinder- und 
Jugendbeirat werden wir in 
der nächsten Ausgabe veröf-
fentlichen. Gerne könnt Ihr uns 
auch direkt ansprechen oder 
kontaktieren.

Euer Bürgermeister 
Mathais Schauer

Eure Stadtpräsidentin 
Christine Hirsch

Danke an das Ehrenamt
Der erste deutschlandwei-
te Ehrentag fand am 23. Mai 
2026 statt, eingebettet in 
den Aktionszeitraum vom 16. 
bis 31. Mai, mit zahlreichen 
Mitmachaktionen für die Ge-
meinschaft. Auch in unserer 
Stadt Schwaan fanden in die-
sem Zeitraum Aktionen statt. 
Beispielhaft seien hier der 
Nachmittag zum Singen mit 
Frau Irene Gauger-Krohn und 
dem MGH oder der 2. Tag des 
Ehrenamtes des Netzwerke 
Schwaan mit dem Bürgerver-
ein e. V. genannt. Viele Bürge-
rinnen und Bürger fanden den 
Weg zu diesen Veranstaltun-
gen. Besonders im Rahmen 
des 2. Ehrenamtstages fand 

erneut die öffentliche Dank-
sagung an alle Ehrenamtle-
rinnen und Ehrenamtler statt. 
Egal in welchem Bereich Sie 
im Ehrenamt tätig sind, es ist 
bewundernswert, dass sich so 
viele Menschen in Schwaan 
und Umgebung engagieren. 
Wir danken Ihnen alle für Ihre 
Bereitschaft, das zu tun. Wir 
können vor Ihnen allen nur den 
Hut ziehen und möchten Ihnen 
von ganzem Herzen und im 
Namen aller Menschen unse-
rer Stadt Schwaan und seinen 
Ortsteilen für alles danken, 
was Sie gesellschaftlich leis-
ten, indem Sie ein Ehrenamt 
bekleiden. Mit diesem Dank 
verbinden wir die Hoffnung, 

dass Sie alle Ihrem Ehrenamt 
treu bleiben, und dass Sie im 
Idealfall mit Ihrem Handeln 
weitere Menschen motivie-
ren, sich ebenfalls zu enga-
gieren.

Tiefsten Dank Ihnen allen.

Ihr Bürgermeister  
Mathais Schauer

Ihre Stadtpräsidentin  
Christine Hirschgieren.

F
oto: @

snyG
G

G
 - stock.adobe.com
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•  MITTEILUNGEN AUS DER AMTSVERWALTUNG
INFORMATIONEN AUS DEM ORDNUNGSAMT

Lärmbelästigung
Hundegebell
Aus gegebenem Anlass möch-
ten wir darauf hinweisen, dass 
ständiges Bellen eines Hundes 
vom Halter des Hundes zu un-
terbinden ist. Dies stellt eine 
unzulässige Lärmbelästigung 
für die umliegende Nachbar-
schaft dar und ist nicht immer 
leicht zu ertragen.
Wenn ein Hund in der Nachbar-
schaft gelegentlich bellt, so ist 
dies zumutbar. 
Zieht sich das Gebelle jedoch 
über mehrere Stunden oder 
den ganzen Tag hin, so muss 
das nicht hingenommen wer-
den, auch nicht bei einem 
Wachhund.
Zum Thema Lärmbelästigung 
durch Hundegebell liegen Ge-
richtsurteile vor. In diesen wird 
darauf abgestellt, dass Hun-
degebell nur dann unwesent-
lich ist, wenn es außerhalb der 
üblichen Ruhezeiten, nicht län-
ger als 10 min ununterbrochen 
und nicht länger als insgesamt  
30 min täglich zu hören ist. 
Mit Ruhezeiten ist gemeint, dass 
in der Zeit von 21.00 bis  07.00 
Uhr sowie an Sonn- und Fei-
ertagen entsprechende Maß-

nahmen gegen ruhestörendes 
Hundegebell zu treffen sind.

Nachtruhe  
von 22.00 bis 07.00 Uhr

Nicht nur Hundegebell kann 
die Nerven der Nachbarschaft 
auf die Probe stellen. 
Auch (Grill-) Partys oder Kin-
derlärm sind oft Auslöser für  
Streit. 
Auch wenn von 07.00 bis 22.00 
Uhr Nachtruhe herrscht, heißt 
das nicht, dass die Musik bis 
22.00 Uhr hemmungslos dröh-
nen darf. 
Mit Blick auf den Lärm gilt über-
all das Prinzip der gegenseitigen 
Rücksichtnahme.

Lärmverursachende 
Maschinen, Geräte 
und Gartenhelfer
Endlich ist der Frühling da und 
die Gartensaison steht in den 
Startlöchern. Laut knattern-
de Rasenmäher, Freischnei-
der und Trimmer sind in der 
Gartensaison gefragte Helfer 
und eigentlich unverzichtbar. 
Doch auch hier muss die Nach-
barschaft dann wieder einiges 
aushalten. 

An dieser Stelle weisen wir da-
rauf hin, dass gemäß § 22 der 
32. Bundesimmissionsschutz-
verordnung (Maschinen- und 
Lärmschutz-VO) folgende An-
weisungen und Regelungen 
einzuhalten sind:
Rasenmäher, Kantentrimmer, 
Schredder, Heckenschere  
usw. dürfen z.B. nur zu be-
stimmten Tageszeiten betrie-
ben werden:

- An Sonn- und Feiertagen 
dürfen keine lärmverursa-
chenden Maschinen  und 
Geräte  betrieben werden"

- Besonders laute Garten-
helfer  dürfen nur werktags 
von 9.00 - 13.00 Uhr und 
15.00 - 17.00 Uhr  betrieben 
werden.
- Freischneider,
- Trimmer,
- Laubbläser,
- Laubsammler

- Alle anderen Gartenhelfer 
dürfen werktags in der 
Zeit von 7.00 - 20.00  Uhr 
betrieben werden.

Zur Erzielung nachbarschaft-
licher Akzeptanz und beson-
ders unter Beachtung des 
Gebotes der gegenseitigen 
Rücksichtnahme empfehlen 
wir, vor allem in eng bebauten 
Wohngebieten z.B. samstags 
eine Mittagsruhe zu gewäh-
ren.
Werden Ihre Nerven über 
Gebühr strapaziert, weil der 
Nachbarshund seit Stunden 
bellt oder weil Ruhezeiten 
für besonders laute Geräte 
und Maschinen missachtet 
werden, empfehlen wir, zu-
nächst das Gespräch mit dem 
Nachbarn zu suchen.
Ist der Nachbar nicht einsich-
tig, kann sich der Betroffene 
an das Ordnungsamt wenden. 
Diese Ordnungswidrigkeiten 
können mit einer Geldbuße 
von bis zu 5.000,- ! geahndet 
werden kann.

Wir wünschen allen einen 
schönen Sommer und beste 
Gesundheit.

Ihr Ordnungsamt

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
FEUERWEHR

Jugendfeuerwehren meistern 2. Mai-Marsch  
im Amt Schwaan
Am 30. Mai fand in der Ge-
meinde Wiendorf der 2. Mai-
Marsch der Jugendfeuerweh-
ren des Amtes Schwaan statt. 
Bei einem rund sieben Kilo-
meter langen Marsch durch 
die Gemeinde stellten die 
jungen Feuerwehrmitglieder 
ihr Wissen, ihre Geschicklich-
keit und ihren Teamgeist unter 
Beweis. An insgesamt acht 
Stationen warteten abwechs-
lungsreiche Aufgaben auf die 

Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Dabei waren sowohl feu-
erwehrtechnische Kenntnisse 
aus den Ausbildungsdiensten 
gefragt als auch Zusammen-
arbeit und Geschicklichkeit. 
So mussten die Jugendlichen 
unter anderem Aufgaben aus 
den Bereichen Erste Hilfe, Funk 
und Knotenkunde meistern. 
Daneben standen praktische 
Herausforderungen auf dem 
Programm, bei denen Team-

arbeit gefragt war – beispiels-
weise beim Fördern von mög-
lichst viel Wasser durch einen 
Schlauch oder beim Eier- und 
Parcourslauf. Die Stationen 
wurden von den Feuerwehren 
des Amtes Schwaan betreut. 
Dabei zeigte sich einmal mehr 
der starke Zusammenhalt zwi-
schen den einzelnen Wehren 
und das große Engagement, 
mit dem die Kameradinnen 
und Kameraden die Nach-
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Einsätze der Feuerwehren des Amtes Schwaan
Mai und Nachtrag April

Datum/Uhrzeit Gemeinde Einsatzart 
Alarmierte Kräfte 
(Einsatznummer) 

30.04. 09:49 Pölchow 
Technische Hilfe 

Verkehrsunfall Autobahnbrücke AS Süd 
FF Pölchow (3), FF Schwaan (34), 

FF Papendorf (6) 

03.05. 11:31 Schwaan 
First Responder 

Notarztzubringer und 
 Internistischer Notfall 

FF Schwaan (35) 

06.05. 10:37 Schwaan 
First Responder 

Notarztzubringer 
FF Schwaan (36) 

06.05. 14:16 Schwaan 
First Responder 

Notarztzubringer 
FF Schwaan (37) 

07.05. 13:24 Papendorf 
Brandeinsatz 

Kellerbrand Wohnblock 
Nachforderung Atemschutzgeräteträger 

FF Papendorf (8), FF Pölchow (5) , 
FF Kritzmow (9), FF Schwaß (9), 

 FF Stäbelow (9), FF Ziesendorf (8) 
FF Schwaan (38), BF Rostock 

08.05. 13:41 Ziesendorf 
Technische Hilfe 

Verkehrsunfall L13 
FF Ziesendorf (9), FF Schwaan (39) 

10.05. 07:43 Schwaan 
First Responder 

Neurologischer Notfall 
FF Schwaan (40) 

22.05. 20:52 Hohen Sprenz 
Brandeinsatz 
Brand PKW 

FF Schwaan (41) 
 FF Hohen Sprenz (6) 

24.05. 02:14 Bröbberow 
Brandeinsatz 

Bei Ankunft bereits gelöscht 
FF Bröbberow/Groß Grenz (4) 

29.05. 10:59 Schwaan 
First Responder 

Notarztzubringer 
FF Schwaan (42) 

29.05.12:14 
Wiendorf  
OT Zeez 

Technische Hilfe 
Verkehrsunfall 

FF Wiendorf (11), FF Rukieten (10) 
FF Schwaan (43) 

31.05. 07:08 Benitz 
Technische Hilfe 
Baumhindernis 

FF Benitz (4) 

wuchsarbeit in den Jugend-
feuerwehren unterstützen. 
Besonders erfreulich war der 
Besuch der Jugendfeuerwehr 
Pfaffendorf aus Brandenburg. 
Die Jugendlichen nutzten ei-
nen Wochenendausflug nach 
Mecklenburg-Vorpommern, 
um am Mai-Marsch teilzuneh-
men und gemeinsam mit den 
Jugendfeuerwehren des Am-
tes Schwaan einen erlebnisrei-
chen Tag zu verbringen. Nach 
dem erfolgreichen Absolvieren 
aller Stationen wartete auf die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer eine wohlverdiente 

Stärkung. Viele fröhliche, aber 
auch erschöpfte Kindergesich-
ter freuten sich auf die Nudeln 
der Pastamanufaktur und lie-
ßen den ereignisreichen Tag 
gemeinsam ausklingen.
Ein herzlicher Dank gilt der 
Freiwilligen Feuerwehr Wien-
dorf für die hervorragende 
Organisation und Durchfüh-
rung der Veranstaltung. Mit 
viel Engagement wurde ein 
abwechslungsreicher Tag für 
alle Beteiligten ermöglicht.

Amtsjugendwart,  
Norman Keppler
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VEREINE UND VERBÄNDE
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Impressionen vom Ehrenamtstag
am 30. Mai

Stadtpräsidentin Christine Hirsch über-
mittelte Grüße des Parlaments und 
moderierte die Veranstaltung, daneben 
Gastgeberin Ina Blank vom Netzwerk.

Viel Betrieb war am Stand der Adler-Apotheke. 
Hier konnte man den Blutdruck messen und 
seinen Zuckerwert überprüfen lassen.

Kinderschminken bot der Carnervals-
verein an.  Viele Mädchen nutzten die 
Gelegenheit zur Verschönerung.

Zum ersten Mal war Seifenherstellung im Angebot. Sowohl Kinder als auch 
Erwachsene nutzten dieses Angebot gerne und und konnten eine handgefer-
tigte Seife nach eigenen Vorstellungen mit nach Hause nehmen.

Neues von Bürger für Schwaan e.V.
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Kinderfest in Schwaan
Ein Tag voller Freude, Gemeinschaft und strahlender Kinderaugen
Was für ein wunderbares Erleb-
nis wurde den Kindern am 31. 
Mai 2026 auf dem Schulcam-
pus Schwaan geschenkt" Das 
große Kinderfest verwandelte 
das Gelände in einen Ort voller 
Lachen, Spiel, Musik und unver-
gesslicher Momente. Initiiert 
und getragen von Parteien aus 
Schwaan, Vereinen sowie zahl-
reichen Unterstützern aus der 
Region, entstand ein Fest, das 
vor allem eines zeigte: Wenn es 
um Kinder geht, ziehen alle an 
einem Strang.
Pünktlich um 14 Uhr wurde das 
Fest mit einem abwechslungs-
reichen Bühnenprogramm 
eröffnet. Charmant und mit 
viel Herz führte Jakob Reese 
durch den Nachmittag. Den 
Auftakt machte die Schwaaner 
Line-Dance-Kindergruppe, die 
das Publikum mit ihrer Begeis-
terung sofort mitriss. Im An-
schluss begeisterte der Chor 
der Schwaaner Grundschule 
unter der Leitung von Frau Otte-
Grabow. Mit fröhlichen Liedern 
zum Mitsingen und Mitmachen 
sorgten die jungen Sängerinnen 
und Sänger für beste Stimmung.
Dabei wurde schnell klar: Man-
che Lieder hatten es durchaus 
in sich. Wer versuchte mitzu-
singen, merkte rasch, wie an-
spruchsvoll es sein kann, an 
den richtigen Stellen Wörter 
wegzulassen oder Bewegungen 
passend auszuführen. Beson-
ders bei „Jetzt fahr’n wir über’n 
See“ kamen viele Erwachsene 
ins Schwitzen. Umso beeindru-

ckender war es zu sehen, mit 
welcher Sicherheit und Freude 
die Kinder ihre Auftritte meis-
terten.
Ein weiteres Highlight waren 
die „Orchester-Kids“ der Mu-
sikschule Fröhlich, die mit ih-
rem musikalischen Können das 
Publikum begeisterten. Eben-
falls für große Aufmerksamkeit 
sorgte die Pixels Dance Crew 
aus Rostock. Die im Jahr 2022 
gegründete K-Pop Cover Dance 
Gruppe präsentierte Choreo-
grafien bekannter K-Pop-Künst-
ler und begeisterte damit das 
Publikum. Besonders die Kinder 
waren fasziniert und wollten vie-
lerorts direkt mitmachen und 
die Tanzschritte nachahmen. 
Den krönenden Abschluss des 
Bühnenprogramms bildete 
schließlich die Kinderdisco, bei 
der noch einmal ausgelassen 
getanzt, gelacht und gefeiert 
wurde.
Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Kaffee und 
selbst gebackener Kuchen, 
Bratwurst vom Grill, Eis von 
der Eiswerkstatt, Zuckerwatte, 
Crêpes mit süßen Leckereien 
und viele weitere Köstlichkei-
ten ließen keine Wünsche offen. 
Der große Andrang zeigte, wie 
gut das Angebot angenom-
men wurde – am Ende waren 
viele Speisen sogar komplett 
ausverkauft.
Doch nicht nur auf der Bühne war 
viel los. Das Außengelände bot 
ein wahres Paradies für Kinder. 
Hüpfburgen, ein Schaumbad, 

Ponyreiten, Tombola, Glücksrad 
und Kinderschminken sorgten 
für ständigen Andrang. Dane-
ben konnten die Kinder Hula-
Hoop-Reifen ausprobieren, Seil 
springen, Fahrrad fahren, bas-
teln, Riesen-Seifenblasen oder 
einfach mit Freunden spielen 
und die gemeinsame Zeit ge-
nießen. Der Platz war während 
der gesamten Veranstaltung 
durchgehend gut gefüllt. Eltern, 
Kinder und Großeltern nutzten 
das vielfältige Angebot und 
sorgten dafür, dass überall auf 
dem Gelände zu jeder Zeit re-
ges Treiben herrschte.
Ein ganz besonderer Zauber 
erwartete die kleinen Gäste im 
Gebäude. Dort entführte die 
Märchenerzählerin Gunda ihre 
Zuhörerinnen und Zuhörer in die 
Welt der Märchen. Die Kinder 
konnten dabei selbst in ver-
schiedene Rollen schlüpfen und 
die Geschichten aktiv mitgestal-
ten – ein Angebot, das für große 
Begeisterung sorgte und viele 

kleine Darsteller immer wieder 
auf die Bühne lockte.
Das Kinderfest 2026 in Schwaan 
war weit mehr als eine Veran-
staltung. Es war ein lebendiges 
Zeichen für Zusammenhalt, eh-
renamtliches Engagement und 
das gemeinsame Ziel, Kindern 
unbeschwerte und glückliche 
Momente zu schenken. Die 
vielen strahlenden Gesichter, 
das fröhliche Lachen und die 
Begeisterung der kleinen Be-
sucherinnen und Besucher wer-
den noch lange in Erinnerung 
bleiben.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Helferinnen und Helfern, 
Unterstützern, Vereinen, Spon-
soren und Organisatoren, die 
diesen besonderen Tag mög-
lich gemacht haben. Sie haben 
gezeigt, was entstehen kann, 
wenn eine Gemeinschaft zu-
sammenkommt und ihre Kinder 
in den Mittelpunkt stellt.

Der Veranstalter
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Tag der Befreiung, 8. Mai 2026
Wir stehen heute hier und ge-
denken wie alle Jahre zuvor der 
Befreiung vom faschistischen 
Terrorregime, der Zerschlagung 
der Hitlerarmee und der vielen 
Millionen Opfer.
Es waren bekanntlich nicht nur 
Juden, Sinti und Roma, sondern 
auch Kommunisten, Sozialde-
mokraten und auch Christen, 
die Widerstand leisteten und 
von denen unzählige ihr Leben 
ließen. Auch in Mecklenburg-
Vorpommern z. B. im damals 
berüchtigten Gefängnis Drei 
Bergen bei Bützow.
Es ist deswegen notwendig 
daran zu erinnern, weil es zu-
nehmend Bestrebungen unter 
sogenannten „neutralen“ Jour-
nalisten und auch Schriftstellern 
gibt, sich in der Täter-Opfer-
Umkehr zu versuchen. Das ist 
deswegen so perfide, weil die 
Zeitzeugen nicht mehr da sind, 
die widersprechen könnten"
Viele von uns werden sich noch 
an den Roman „Nackt unter  
Wölfen“ von Bruno Apitz erin-
nern. Er konnte aus eigenem 
Erleben von der unvorstellba-
ren Grausamkeit in den faschis-
tischen Konzentrationslagern 
berichten. Aber heute wohlig 
im Sessel sitzend zu behaupten, 
dass ja doch die Häftlinge Täter 
sein könnten, ist der Gipfel der 
Infamie"

Mein Großvater war nicht nur im 
Gestapo-Gefängnis in der Prinz-
Albrecht-Straße sondern auch 
im KZ Mauthausen in Österreich. 
Er hatte das Glück zu überleben, 
weil die geheime Häftlingsorga-
nisation versuchte, sich gegen-
seitig zu schützen. Aber dabei 
gab es eine lebensnotwendige 
Zusammenarbeit der Antifa-
schisten auf Vertrauensbasis mit 
allen Konsequenzen.
Sich heute darüber zu erhe-
ben, ist der typische Ausdruck 
westlich-bürgerlicher Überheb-
lichkeit"
Wir gedenken auch der vielen 
deutschen und internationalen 
Antifaschisten, die in den Inter-
brigaden und der französischen 
Resistance kämpften und star-
ben. Wir gedenken der Toten 
der alliierten Streitkräfte, aber 
besonders der Opfer des Lan-
des, das am meisten durch den 
Faschismus gelitten hat: der 27 
Millionen Sowjetbürgerinnen 
und Bürger, die im 2. Weltkrieg 
getötet wurden.
Die Welt ist seit dem letzten Jahr 
nicht unbedingt besser gewor-
den" Immer mehr wird auf Waf-
fengewalt statt auf Verhandlung 
gesetzt. Man will Deutschland 
„kriegstüchtig“ machen. Trump 
sonnt sich in seiner götterglei-
chen Aura und Macht, und Is-
rael nutzt die Gelegenheit im 

Schatten des USA-Krieges mit 
dem Iran den Libanon und paläs-
tinensische Siedler gegen jegli-
ches Völkerrecht zu überfallen"
Der Krieg in der Ukraine geht 
unvermindert weiter und ein 
Ende der Aufrüstung ist nicht 
abzusehen.
Aber das vielleicht Schlimmste 
ist, dass der Rechtsextremismus 
in vielen Teilen der Welt auf dem 
Vormarsch ist – in den USA, in 

Italien, Frankreich und Deutsch-
land.
Erst gestern wurde in der gan-
zen Bundesrepublik, also auch 
in Mecklenburg-Vorpommern 
eine Großrazzia gegen junge 
Rechtsradikale durchgeführt, 
unter denen auch 2 Rädelsführer 
aus M-V sind.
Das alte Brecht-Zitat „Der Schoß 
ist fruchtbar noch, aus dem dies 
kroch“ gilt immer noch"

Schwaaner Handball mit positiven Resümee  
zur abgelaufenen Saison
Nun ist die Handballsaison 
2025/2026 bereits Geschichte.
Auf der Abschlussveranstaltung 
am 29.06.2026 konnte eine ins-
gesamt positive Bilanz gezogen 
werden. Gerade im Jugendbe-
reich gab es die größten Ent-
wicklungsschritte. Die männli-
che Jugend C holte den ersten 
Platz in der Bezirksoberliga. Je-
weils einen zweiten Platz erreich-
ten die männliche Jugend F und 
männliche Jugend D. Die männ-
liche Jugend CII erreichte den 4. 
Platz. Leider konnten auf Grund 
mannigfaltiger Personalproble-
me die zweite Männer (Platz 7) 
und die dritte Männer (Platz 6) in 
diesem Jahr in der Bezirksober-
liga nicht überzeugen. In der 

Verbandsliga der Frauen holte 
das Schwaaner Team einen her-
vorragenden vierten Platz und 
schrammte am letzten Spieltag 
knapp an der Bronzemedaille 
vorbei. Bei dem Flaggschiff 
des Schwaaner Handballs, dem 
Oberligateam verlief die Saison 
durchwachsen. Die erste Halb-
serie beendete das Männerteam 
auf dem zweiten Platz, konnte 
diese Position auf Grund perso-
neller Probleme aber nicht über 
das Jahr halten. Die Schwä(ä)
ne beendeten die Saison trotz-
dem auf dem siebenten Platz, 
was die beste Platzierung eine 
Schwaaner Männermannschaft 
bisher darstellte. Dabei gaben 
vier A- Jugendliche ihr Debüt im 

ersten Männerteam. Hier zeigt 
sich, was eine gute Jugend-
arbeit ausmacht. Ein weiteres 
Highlight für die Schwä(ä)ne war 
die Teilnahme am Landespokal. 
Erst im Halbfinale scheiterten 
unsere Jungs am späteren Po-
kalsieger und letztjährigen Ab-
steiger aus der OSL, dem Team 
aus Neubrandenburg. Nun ist 
bis zum 24.Juli Sommerpause. 
Am 24.Juli um 19.00 Uhr startet 
die Saison 26/27 mit einem Kra-
cher. Die Schwä(ä)ne empfangen 
zum Benefizspiel die erste Män-
nermannschaft des HC Empor 
Rostock
Nicht nur am Rande erwähnt wer-
den sollte, dass der Sporthallen-
anbau fertig gestellt wurde und 

in den Sommerferien der Umzug 
erfolgen wird. Hierzu nochmals 
ein Dank an alle Unterstützer, 
die diese Verbesserung im Trai-
ningsbetrieb ermöglichten.
J. Ullrich
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Neues vom Plattdeutschen Stammtisch
40. Plattdütsche Stammdisch bi „Bürger für Schwaan“, nee, up den „Warnowlöper“
Nu harren wi ja een ganz beson-
deren Anlass ditmol, denn dat 
wier dat 40. Mol, dat wi tosam-
men kamen sünd. Ditmol wier 
dat een Fridag, dat wier an 15. 
Mai (Wonnemaand), Klock 3, dor 
hemm wi uns an de Warnowbrück 
dropen, up den „Warnowlöper“.
Proviant un gaude Stimmung 
wieren ok an Bord un so güng dat 
pünktlich los, mit de Schipperie. 
De Wind wier günstig ut Nord, 
denn uns Kurs wier Süd - Rich-
tung Sandgorden, Vörbeck u.s.w.
Toierst seilten wi musikalisch 
„övern See“, denn hüt wieren 
Seemannsleeders ansecht.
Vörbi güng dat an uns olle Bad-
anstalt. Wat hier in olle Tieden 
alls passiert is….
Und wat dat allens gev: Umklei-
dekabinen, Toailetten, Spiel-
platz, Gaststätt, dor över kunn 
man wohl Bökers schrieven….

Wirte, Gäste, Feiern…un denn 
hett man ja dunn ok noch Wa-
derball spält. Ja dat wieren noch 
Tieden, as de Kinners noch een 
Badestell harren…und Rettungs-
schwimmers gev dat ok noch….
Hier kunn man ok de Schwimm-
stuf I, II, III aflegen. Dunnemals 
wieren ok de Müs knapp, awer 
se hem wat hinkrägen, ok ohn 
Fördermittels. Und wieder güng 
de Fohrt bi Kauken und Musik an 
Sandgorden vörbi. Dor hev ick 
mi fragt: Is dat nu noch Schwa-
an oder nich? Dat künn doch ̀ ne 
Badestell för de Kinners sien. 
Ick wier frühgers ümmer dor mit 
Fahrrad, mit minen Kumpel. De 
Reinhard is dor ok ümmer hen-
führt, von de Warnowbrück.
Wie hemm de dat frühger blot 
henkrägen – ok ohn Müs?
Nu wieren wi an Sandgoren ok 
vörbi und kemen nah de Vörbe-

cker Heid .̀
Dor wier dat so schön, as wi in`t 
Paradies an de Warnow.
Awer so is dat Leben, denn in 
dit Paradies kunnen wi nich lang 
blieben, denn wi mößten trüch 
an uns Warnowbrück…und trüch 
güng dat schneller, wieldess de 
Strömung hett holpen. So hett 
bi uns allens wedder passt, dat 
Edden wier all, de Geränke ok, 

Lakritz wier ok nich mier und Lee-
ders wieren all gesungen.
Wir wünschen uns Warnowlöper: 
„Ümmer een handbreet Wader 
ünnern Kiel“ un „Gaude Fohrt"“
Uns next Stammdisch is nu an 
25.06.2026 –, Klock half söben 
in uns Begegnungsstätt von 
„Bürgers för Schwaan“.
Bis dorhin - hold juch fuchtig

Ilona und Korl

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
STADT SCHWAAN
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Neues aus der  
Stadtbibliothek Schwaan
Umstellung der Onleihe zum 1. Juni 2026

Die neue Generation der 
Onleihe MV: Stadtbibliothek 
Schwaan startet am 1. Juni mit 
der Onleihe 3"
Mit der Onleihe 3 wird die digi-
tale Bibliothek der Onleihe MV 
noch komfortabler.
Nutzer*innen der Stadtbiblio-
thek Schwaan  dürfen sich auf 
die neue Generation der di-

gitalen Bibliothek freuen: Ob 
einfaches Anmelden und Aus- 
leihen, Verlängerung der  
Leihfrist von digitalen Medi-
en, Leih-Historie oder eine 
unbegrenzte Merkliste – mit 
der Onleihe 3 wird die digitale  
Bibliothek der Onleihe MV noch 
attraktiver und leichter zu hand-
haben.

Die neue App der Onleihe 3 
steht Nutzer*innen von Smart-
phones und Tablets mit den 
Betriebssystemen Android und 
iOS ab sofort in den App Stores 
zum kostenlosen Download zur 
Verfügung und ersetzt die bis-
herige App.
Nutzer*innen, die die Onleihe 
mit einem PC, Laptop oder E-
Reader von PocketBook oder 
tolino nutzen möchten, gelan-
gen über die Webseite 
meine.onleihe.de  
direkt zu einer zentralen Biblio-
theksauswahl mit anschließen-

der Anmeldemöglichkeit.
Interessierte können auch 
ohne Anmeldung in der neuen 
Onleihe stöbern.

In fo rmat ionen f ü r  a l le 
Nutzer*innen sind auf 
hilfe.onleihe.de 
verfügbar.

Märchenzeit
Es waren einmal ein König und 
seine Königstochter Annabell…
Der König hatte seine Krone 
an den Nagel gehängt, seine 
Köchin geheiratet und genoss 
seine Rente auf Mallorca.
Mit diesen Worten begann für 
die Schülerinnen und Schüler 
der 2. Klasse die Lesezeit in der 
Stadtbibliothek Schwaan.
Die Kinder folgten diesem lus-
tigen Märchenwirrwarr interes-
siert und mit viel Vergnügen.
Die verwöhnte Prinzessin wurde 
sehr wütend, als sie erfuhr, dass 
sie ab sofort allein regieren, 
aber nur das halbe Königreich 
bekommen soll.
Die andere Hälfte des König-
reichs steht ihr zu, wenn sie 
einen Helden findet, der sie 
rettet und heiratet. So ist es im 
Märchen üblich.
Aber wo findet man heutzutage 
noch einen Helden?
Die Schülerinnen und Schüler 
hatten gleich mehrere Ideen.
Sie kennen sich sehr gut in der 

Märchenwelt aus.
Schnell entschlüsselten sie die 
Hinweise der Zofe Moldau, die 
der Prinzessin Anna - in der Ge-
schichte - Märchen-Nachhilfe 
gibt.
Welches Märchen verbirgt sich 
hinter einer kleinen „hellgrünen 
Erinnerung“ und einem riesigen 
Berg Matratzen? Und wer ist die 
junge Frau,
schwarz wie Ebenholz, rot wie 
Blut und weiß wie Schnee, die 
sich um Zwerge kümmert? 
Kennt ihr das Märchen, in dem 
die Prinzessin einen Frosch küs-
sen muss, um ihren Helden zu 
finden?
Leider führen alle Unterneh-
mungen der Prinzessin nicht 
zum gewünschten Erfolg.
Ob die Prinzessin ihrem Helden 
begegnet?.... Das erfahrt ihr im 
Buch: „Prinzessin Anna oder 
Wie man einen Helden findet“.
Und wenn sie nicht gestorben 
sind, dann leben sie noch heute 
glücklich und zufrieden.

 

Auf die nächste Geschichtenzeit freut sich

Eure Bibliothekarin Katrin Marczak
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• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Auch beim zweiten Quiz Abend 
folgten Ratefreunde unserer 
Einladung. 
Es war wieder sehr lehrreich 
und lustig. Denn Sie können 
einmal selbst überlegen, wozu 

es bei Herrenrädern eine obere 
Querstange gibt.
Unser erster Termin nach der 
Sommerpause wird am 8. Sep-
tember von 18 bis 20 Uhr  
stattfinden.

Ehrentag „Melodien der Meere“

Anlässlich des Ehrentages zum 
77. Geburtstag des Grund-
gesetzes, haben wir mit den 

Schwaaner Bürgen gefeiert. 
Wir konnten Irene Gauger – 
Chron gewinnen, gemeinsam 
mit unseren Gästen zu singen 
und diesen Tag zu würdigen. 
Sie sprach über die Freiheit, 
Gerechtigkeit und unsere Hei-
mat. Bei einem kleinen Quiz 
über Lieder und Heimatwissen, 
genossen alle diesen schönen 
Nachmittag. Natürlich gab es 
an diesem Kaffee und Kuchen. 
Es war eine stimmungsvolle 
Veranstaltung, die unseren 
Gästen sehr viel Freude berei-
tet hat. Ein Großes Dankeschön 
an alle Helfer, die Kuchenbä-
cker und die musikalische Be-
gleitung.

Neuer Schaukasten am Campus  
zeigt Euch, was bei uns los ist

Haben Sie ihn schon entdeckt? 
Den neuen Schaukasten des 
Mehrgenerat ionenhauses 
Schwaan. Mit seiner schönen 
roten Farbe ist er nicht zu über-
sehen. Er befindet sich am Zaun 
zum Schulhof aus Richtung 
Schillerstraße. Auch ein Brief-

kasten ist dabei.
Nun können Eltern, Spazier-
gänger und Kinder immer se-
hen, was für schöne Veranstal-
tungen, Kurse und Angebote 
das Team des Mehrgenerati-
onenhaus für alle bereit hält.

Euer Team des MGH

Fahrt mit dem Warnowlöper

Bei allerschönstem Sommer-
wetter schipperten wir mit den 
glücklichen Naturfreunden 
Richtung Benitz. Die beiden 
Skipper erzählten viele interes-
sante Details über das Wasser 
und die Tiere. Auch erfuhren 
wir, dass händeringend Nach-
wuchs gesucht wird. Dafür be-
nötigen Sie einen Bootsfüh-
rerschein für Binnengewässer 

und ein wenig Zeit und natür-
lich Lust auf Gäste und schöne 
Fahrten auf der Warnow.
Besonders interessant war der 
Abstecher in den Seitenarm bei 
Zeez. Dort gibt es viele idylli-
sche Bootshäuser und Was-
sergrundstücke. Wir wurden 
auch tierisch begleitet vom Ku-
ckuck, von einem Graureiher, 
zahlreichen Libellen und einer 
Schwanenfamilie. Der selbst-
gebackene Rhabarber Kuchen 
schmeckte an der frischen Luft 
besonders gut. Ein rundum ge-
lungener Nachmittag.
Vielen Dank an die Seemänner" 
Bis zum nächsten Mal.
Sollten Sie ebenfalls Lust auf 
eine Bootsfahrt haben, melden 
Sie sich bei uns. 
Termine: 30. Juni, 28. Juli, von 
10 - 13 Uhr

Ein kleiner Rückblick – Mai im Mehrgenerationenhaus
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• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
GEMEINDE BRÖBBEROW

Straßenbefestigung am Ortseingang Bröbberow  
kommt gut voran:
Die Gemeinde Bröbberow 
verfügt über rund 16 Kilome-
ter Straßen in ihrem Eigentum. 
In den 1990er- und 2000er-
Jahren konnten zahlreiche 
Straßenabschnitte mit einem 
hohen Anteil an Fördermitteln 
saniert oder vollständig erneu-
ert werden. 
Heute besteht die Aufgabe 
darin, diese Infrastruktur mit 
eigenen Mitteln zu erhalten 
und schrittweise weiter zu ver-
bessern.
Ein wichtiger Bestandteil da-
bei ist die Stabilisierung der 
Seitenbereiche an besonders 

gefährdeten Stellen.
Derzeit wird der schon län- 
ger geplante Abschnitt am 
Ortseingang Bröbberow um-
gesetzt. 
Nach Abschluss der Arbeiten 
kann das anfallende Regen- 
wasser besser abgeleitet wer-
den. 
Gleichzeitig werden die Rand-
bereiche der Bitumenfahr- 
bahn zum Wohl der Anwohner 
wirksamer vor Schäden ge-
schützt.
Die Gemeinde freut sich, die-
se Maßnahme noch in diesem 
Jahr realisieren zu können.

Bürgermeister stellv. Bürgermeisterin
Steffen Marklein Johanna Schentschischin

!"#$%#&'&($')*$+',$-.#&($/&0'123
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• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
GEMEINDE WIENDORF

Konzert und Ausstellungseröffnung in Wiendorf
Der Förderverein Dorfkirche 
Wiendorf e.V. lädt am Sams-
tag, den 27.Juni 2026 in die 
Wiendorfer Kirche ein.
Um 17 Uhr werden Künstlerin-
nen und Künstler der Rosto-
cker Hochschule für Musik und 
Theater auf der Orgel sowie 
mit Klarinette und Trompete 
für uns musizieren. 
Anschließend findet die Eröff-
nung der diesjährigen Som-
mer-Ausstellung im Turmraum 
der Kirche statt. Gezeigt wer-
den Fotografien heimischer 
Schmetterlinge. 
Neben dem verschwenderi-
schen Reichtum an und Mus-
tern, Formen und Farben der 
Falter sind auch ihre Entwick-
lungsstadien wie Eier, Raupen 
und Puppen fotografisch er-
fasst 

Die Abbildungen zeigen in ei-
ner besonderen Vergrößerung 
das Ei und darübergelegen die 
Raupe sowie die Ober- und 
Unterseite des Schwalben-
schwanzes (papilio machaon).
Die Bilder vermitteln Freude 
an der Leuchtkraft und Vielfalt 
der Schmetterlingsfarben und 
ihrer Ornamentierung. 
Sie nehmen uns beim Betrach-
ten mit auf den Weg der Ver-

änderung, des Entdeckens von 
Neuem. 
Wir ahnen etwas von der 
Vielfalt und Größe der Natur 
und vielleicht spüren wir auch 
einen in allem lebendigen 
Schöpfungsgedanken.
„Den Schmetterling in seiner 
Pracht hat Gott zu unserer 
Freud gemacht mit seinem 
sanften Schweben. 
Die Puppe sieh als Sinnbild an, 

dass er auch uns verwandeln 
kann zu einem neuen Leben.“
Unter der großen Eiche vor 
dem Friedhof ist für das leibli-
che Wohl gesorgt, auch Spiele 
für die Kinder werden ange-
boten.
Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist frei. Spenden für die Erneu-
erung des undichten Dachs 
der Wiendorfer Kirche sind 
willkommen.



Ausgabe 6 | 19. Juni 2026 | Mitteilungsblatt | 19 

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Teambildende Maßnahme der Feuerwehr im Kletterwald 
Schwaan
Am 16.05. unternahmen die 
Kameradinnen und Kamera-
den der Feuerwehr Wiendorf 
gemeinsam mit ihren Familien 
einen besonderen Ausflug zur 
Stärkung des Teamgeistes. Ziel 
der Aktion war der Kletterwald 
in Schwaan.
Im Mittelpunkt stand das ge-
meinsame Erlebnis außerhalb 
des Einsatzalltags. Ob Frau 
oder Mann – alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer meisterten 
die verschiedenen Parcours im 
Kletterwald Kletterwald Schwa-
an Seite an Seite. Gegenseiti-
ge Unterstützung, Hilfsbe-
reitschaft und Zusammenhalt 
waren dabei jederzeit spürbar. 
Auch die Kinder der Kameradin-
nen und Kameraden waren mit 
großer Freude dabei und stell-

ten sich den für sie passenden 
Herausforderungen in eigenen, 
selbst gewählten Parcours.
Nach rund drei Stunden und 
zahlreichen erfolgreich bewäl-
tigten Stationen hatten alle 
Teilnehmenden die Kletterele-
mente gemeistert. Die einhel-
lige Meinung war, dass dieser 
Tag ein voller Erfolg und eine 
gelungene teambildende Maß-
nahme war.
Im Anschluss traf sich die Grup-
pe wieder im Feuerwehrhaus 
der Feuerwehr Wiendorf, wo 
der Tag in geselliger Runde bei 
Grillen und Getränken ausklang. 
In entspannter Atmosphäre 
wurde gemeinsam gelacht, ge-
sprochen und der Tag reflektiert 
– bevor alle erschöpft, aber zu-
frieden den Heimweg antraten.

Der Tenor des Abends war 
eindeutig: Solche gemeinsa-
men Aktivitäten sollten künftig 

öfter stattfinden – ein Vorsatz, 
den die Kameradschaft gerne 
weiter verfolgen möchte.

Die Gemeinde Wiendorf bittet um Ihre Ideen!
Die Gemeinde Wiendorf wird 
im Rahmen eines Sonderver-
mögens des Bundes finanzi-
elle Mittel in Höhe von 50.000 
! erhalten. Dieses Geld soll 
gezielt in neue Projekte und In-
vestitionen innerhalb unserer 
Gemeinde fließen. Damit diese 
Mittel bestmöglich eingesetzt 
werden, möchten wir Sie – die 
Bürgerinnen und Bürger – aktiv 
einbeziehen"
Haben Sie Ideen oder Vorschlä-

ge, wie unsere Gemeinde noch 
lebenswerter gestaltet werden 
kann? 
Dann bringen Sie sich ein"

Wichtig dabei:
• Die vorgeschlagenen Maß-

nahmen sollten mindestens 
10.000 ! umfassen

• Die Projekte müssen der All-
gemeinheit zugutekommen

• Umsetzbar innerhalb der 
Gemeinde Wiendorf sein

Mögliche Beispiele könnten 
sein:
• Spielplatzmodernisierung
• Sitzgelegenheiten oder 

Treffpunkte im Ort
• Verbesserungen für die 

Feuerwehr oder Vereine
• Umwelt- und Naturschutz-

projekte
• Infrastrukturmaßnahmen
Ihre Ideen senden Sie bitte per 
E-Mail an: 
gemeinde.wiendorf@schwaan.de

Einsendeschluss: 15. Juli 2026
Nach Ablauf der Frist wer-
den die Vorschläge geprüft 
und anschließend über die 
Umsetzung entschieden. Ge-
meinsam können wir unsere 
Gemeinde weiterentwickeln 
– machen Sie mit"

Christian Jürgens
Vorsitzender Ausschuss für 
Gemeindeangelegenheiten 
Wiendorf

Konzert Thomas Braun Trio
Seit fast 30 Jahren stehen Tho-
mas Braun (Geige & Flügel-
horn), Andreas Gomoll (Gitarre) 
und Enrique Marcano González 
(Kontrabass) gemeinsam auf der 
Bühne und im Studio – verbun-
den durch eine musikalische 
Freundschaft, die man hört und 
spürt. Ihr Spiel lebt von Acht-
samkeit, Spielfreude und einem 
feinen Gespür füreinander. Das 
Thomas Braun Trio denkt über 
Genregrenzen hinaus. Im Zent-
rum ihres aktuellen Programms 
stehen die persönlichen Lieb-
lingsstücke der drei Musiker: at-

mosphärische Balladen, ausge-
wählte Jazzkompositionen und 
akustische Pop-Cover jenseits 
des Mainstreams. Mit Musik von 
Pat Metheny, Gypsy-Jazz in der 
Tradition der Familie Reinhardt 
sowie Elementen aus Klassik und 
nord- wie mitteleuropäischem 
Folk entsteht ein unverwechsel-
barer, warmer Klang – voller swin-
gender Improvisation, spürbarer 
Emotion und ehrlichem Groove. 
Ein Konzertabend zum Verreisen 
– mit Musik, die erzählt und nach-
klingt Eintritt frei, um eine Spen-
de wird am Ausgang gebeten.

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

19.06.2026 um 18.00 Uhr
Kirche Lüssow
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Abenteuer Camp vom 21 - 23.8. 

Liebe Abenteurer und Abenteurerinnen,

wir freuen uns sehr darauf, mit 
Euch ein Wochenende in tol-
ler Umgebung verbringen zu 
dürfen. In diesem Jahr treffen 
wir uns in Sternberger Burg, 
An der Mildenitz 10 beim Kanu 
Camp Hennig. Wenn ihr dabei 
sein möchtet, benötigt ihr ein 
Schwimmabzeichen in Bron-
ze und ihr solltet mindestens 
9 Jahre sein. Wir haben viele 

Spiele vorbereitet und eine 
Fahrt mit großen Schlauchboo-
ten wartet auf uns.
Freut Euch auf ein Wochenen-
de nur mit Freunden, an der fri-
schen Luft, mitten in der Natur.
Ihr könnt Euch ab dem 22. Juni 
im MGH anmelden.

Eure Begleiterinnen Mandy 
und Tina

Literatur-Treff 
„Lebensborn“ ist ein Comic für 
Jugendliche und Erwachsene. 
Anschaulich ist dieses Kapitel 
der deutsche Geschichte von 
der Französichen Zeichnerin 
und Autorin Isabelle Maroger 
dargestellt worden.
Lebensborn wurden die Ge-
burtshäuser genannt, in denen 
arische Kinder für das Deut-
sche Reich geboren wurden. 
Die Familie, die in diesem Buch 
im Mittelpunkt steht, erfährt 

nach vielen Jahren, dass auch 
sie ihre Wurzeln in einem dieser 
Häuser haben. 
Dieses Buch ist lebendig und 
in einer jungen
Sprache geschrieben, mit vie-
len schönen Zeichnungen, die 
den Leser diese Geschichte wie 
ein Film erleben lässt.
Wer weitere Buchempfehlun-
gen haben möchte, kann den 
Literatur – Treff, der einmal im 
Monat stattfindet, besuchen. 

In der gemütlichen Sitzecke 
der Bibliothek treffen wir uns 

regelmäßig und sprechen über 
Literatur und Lyrik.

Dienstag den 07.07.2026 15.30 – 16.30 Uhr
Dienstag den 04.08.2026 15.30 – 16.30 Uhr
Dienstag den 01.09.2026 15.30 – 16.30 Uhr 

Für die Kinder und Jugendlichen ist jede Woche, immer am 
Donnerstag von 14.00 – 15.00 Uhr, die Lese – und Vorlese-
stunde in der Bibliothek. 

Kräuter - Treff im MGH 

Wildkräuter kann man als Haus-
mittel, Kosmetik, zum Kochen 
und als Gewürz nutzen. Vor al-

lem jene Pflanzen, die im Gar-
ten unerwünscht sind, sind die 
wertvollsten Pflanzen. Bei den 
Wanderungen durch die Natur 
kann man diese Pflanzen ken-
nenlernen.
Beim Kräuter – Treff, der einmal 
im Monat stattfindet, erfahren 
die Teilnehmer, welche Pflan-
zen man jetzt erntet und wie sie 
genutzt werden können. Wer 
dabei sein möchte, kann sich 
die nächsten Termine vormer-
ken und sich telefonisch oder 
per E-Mail anmelden.

25.06.2026 16.30 – 18.30 Uhr
23.07.2026 16.30 – 18.30 Uhr 

Treffpunkt: Campus der Generationen,
Kosten je Veranstaltung: 10,00 !
Anmeldung: 03844/8918244, mandy.wille@schwaan.de

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
Neues aus dem Mehrgenerationenhaus Schwaan
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• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
PC - Kurs 

Wenn ihr Fragen zur Nutzung 
und Anwendung von Smart-
phone oder Computer habt, 
dann kommt gerne zu unse- 
rem PC-Kurs in den Offenen 
Treff. 
Wir treffen uns montags von 
13 bis 15 Uhr im Offenen Treff, 
Campus der Generationen 
Schwaan.

Die nächsten Termine:
22. Juni und 6. Juli,
3. und 17. August 
Ihr könnt euch telefonisch oder 
per E-Mail anmelden unter 
Tel. 03844/8918244 
oder mgh@schwaan.de
Individuelle Beratungen wer-
den nach vorheriger Vereinba-
rung angeboten. Die Kosten 
variieren je nach Aufwand.
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• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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• KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Mitteilungen aus der katholischen Kirchengemeinde 
St. Josef Schwaan
Gottesdienste in Schwaan
Samstag 20.06. 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag 25.06. 09:00 Uhr heilige Messe
Sonntag 28.06. Pfarreiwallfahrt nach Teterow

11:00 Uhr heilige Messe
Donnerstag 02.07. 09:00 Uhr heilige Messe
Samstag 04.07. 18:00 Uhr heilige Messe
Donnerstag 09.07 09:00 Uhr heilige Messe
Donnerstag 16.07. 09:00 Uhr heilige Messe
Samstag 18.07. 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag 23.07. 09:00 Uhr heilige Messe

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise, Vermeldungen und unsere Homepage: www.katholisch-mv.de

Gottesdienste und Veranstaltungen der Kirchengemeinde 
Schwaan-Lüssow-Parum
Sonntag 14.06.2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Schwaan
Montag 15.06.2026 16.00 Uhr Krabbelcafé, Pfarrhaus Schwaan
Dienstag 16.06.2026 9.30 Uhr Frühstück +, Pfarrhaus Schwaan
Sonntag 21.06.2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Parum
Samstag 27.06.2026 17.30 Uhr Landpartie zum Johannisfeuer, Kirche Wiendorf
Sonntag 28.06.2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Schwaan
Sonntag 05.07.2026 10.00 Uhr Pilgergottesdienst von Oettelin nach Lüssow, mit anschließendem Mittagessen
Dienstag 07.07.2026 9.30 Uhr Frühstück +, Pfarrhaus Lüssow

17.30 Uhr Konzert vom Chor-Die lustigen Nachtigallen, Kirche Schwaan
Donnerstag 09.07.2026 19.00 Uhr Auszeit für Frauen, Pfarrhaus Lüssow
Sonntag 12.07.2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Schwaan

Dauerangebote im Pfarrhaus Schwaan:
jeden Mittwoch 09.30 Uhr Krabbelfrühstück, Pfarrhaus Schwaan
jeden Mittwoch 18.30 Uhr Schwaaner Kirchenchor, Pfarrhaus Schwaan
jeden Donnerstag 14.00 Uhr Pfarrhoftreff, Pfarrhaus Schwaan
jeden Donnerstag 18.30 Uhr Probe des Posaunenchors, Pfarrhaus Schwaan

Wir schlieûen nach 31 Jahren

Das Wäschegeschäft
Inh. H.-H. Severin · Glevinerstraûe 34 · 18273 G"strow 

Telefon: 03843 - 68 52 29 (ehemals RIMA)

"#nungszeiten: Di. - Fr. 10 - 17 Uhr  
Sa. nach Vereinbarung
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